
Jahresbericht Jugendwart 2011 
 

Mann, wieder ist ein Jahr um und ich habe doch erst den letzten Jahresbericht 
verfasst. 

Tja, was ist denn so im 2011 gelaufen. Mahl sehen, ich denke als Erstes ist es mit 
den Resultaten weiter gegangen wie im letzten Jahr und zwar in der Sparte Cross, 
wo die Schüler und Anfänger gute Resultate herausfuhren. Dann gab es erst einmal 
eine berechtigte Pause der Aktivitäten. In dieser Zeit ging die Planung für die Saison 
2011 los mit Trainingslager, Trainings und dem neuen Konzept der Radsportschulen. 
Dazu später mehr. 

Ab Anfang März ging es wieder los mit dem Training auf der Strasse wo wir die 
Kilometer abspulten für das Trainingslager in Italien. Das Wetter meinte es sehr gut 
mit der ganzen Schweiz, denn wir hatten noch selten so schöne Monate um zu 
trainieren wie 2011. 

Ich hatte einige Probleme mit der Organisation des Lagers weil die Ostern und 
Frühlingsferien nacheinander waren, aber ich brachte doch etwas zusammen.  
Dieses Jahr wollte ich 6 Tage Lager weil der Nove Colli mit 205 Km ins Programm 
aufgenommen wurde. Keine Angst, die Schüler und Anfänger machten diese Runde 
nicht mit. Wir hatten eine gute Woche im Lager. Nur an einem Tag regnete es den 
ganzen Morgen und so stellten wir das Programm um, was kein Problem war. 
 
Für 2012 habe ich auch wieder 6 Tage vorgesehen, weil ich denke dass dies für die 
Trainings besser ist. 
 
Andrin Bickel machte 2011 auch noch den Bahn- Kurs und Oliver Weber, Naoto 
Karrer, Timon Rüegg und Adrian Frei versuchten sich an den Brugger Abendrennen 
einige Erfahrungen zu holen. 
 
Im Cross ging es dann weiter mit guten Resultaten der Fahrer bei den Schülern und 
Anfänger wo Johan sich gleich wie bei den Schülern in die Spitze aufhielt. Auch die 
Resultate von Oliver und Naoto waren gut, wobei das sie bei einigen Rennen absolut 
die jüngsten Fahrer waren. Mauro Schmid machte auch einen Abstecher für 2 oder 3 
Cross. 
 
Nun einige Worte zur RSS Lägern. 
Da wir schon einige Jahre mit dem Aargau-Ost trainieren und die Leiter teilen wurde 
die Idee, welche andere Vereinspräsidenten hatten, wieder aufgegriffen und in die 
Tat umgesetzt. Nach ein paar Sitzungen wegen Finanzen, Konzept und 
Trainingsstandorten wurde eine Präsentation von René Selebam zusammengestellt 
die an der Generalversammlung vorgestellt wurde. Ein paar Probleme gab es danach 
noch zu lösen aber dies bekamen wir auch noch in den Griff. Ich bin auch heute noch 
der Meinung, dass dies eine gute Lösung war, denn es gibt noch zwei weitere 
Vereine die auch eine solche Lösung zustande brachten. 
 



Leider haben wir immer noch das Problem, dass es beim Standort Steinmaur an 
Leitern oder Hilfsleitern fehlt, zumal 2 Leiter aufgehört haben. Wir wären froh wenn 
sich noch einige melden würden oder wissen wer Interesse hat. Das Ziel wäre, 2 
Hauptleiter und etwa 4 Hilfsleiter oder mehr. So könnte man die Trainer/Hilfsleiter 
besser einteilen. 
 
Wer Interesse hat aber nicht genau weiss was und wie dies abläuft kann sich unter 
einer von beiden Mailadressen melden: 
 
anton.ballat@hispeed.ch 
oder beim Bike verantwortlichen Leiter: 
rene.schauff@ch.ibm.com 
 
Ach ja, neu bietet die RSS Lägern auch ein Training für Kids von 5-10 Jahren an, 
jedoch nur in Niederweningen. Nachdem was ich gehört habe läuft dies super und 
die Kids sind begeistert bei der Sache. 
 
Ich empfehle den Eltern, einmal selber zuschauen gehen oder mitmachen. 
 
Ich wünsche allen Rennfahrer und Hobbyfahrern ein unfallfreies Jahr 2012 mit vielen 
Erfolgen. 
 
Mit sportlichem Gruss 
 
Toni 
 


